
Sie reden vom Frieden, aber  
sie führen Krieg.
Truppen raus  
aus Afghanistan
Die  afghanische Menschenrechtsaktivistin Malalai Joya zur fatalen  
Bilanz von 10 Jahren Krieg und Perspektiven für ein freies Afghanistan:

»Demokratie und Menschenrechte lassen sich nicht herbeibomben,  
wir können uns nur selbst befreien«

Die Bundesregierung lädt am 5. Dezember 2011 erneut auf den  
Bonner Petersberg – dorthin, wo vor zehn Jahren der »Krieg gegen den 
Terror«, der Afghanistan heute fest im Griff hat, beschlossen wurde. 
Daher gilt es noch einmal auf die Straße zu gehen: Für die Menschen 
in Afghanistan und gegen diesen Krieg!

Auf Einladung der Bundestagsfraktion DIE LINKE berichtet Malalai 
Joya über die aktuelle Lage und afghanische Friedensperspektiven. V.
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Malalai Joya,  
Menschenrechtsaktivistin  und „die 
mutigste Frau Afghanistans“ (BBC) 



Malalai Joya 
Malalai Joya wurde 1978 in der Provinz Farah in Afghanistan geboren. Bekannt 
wurde sie durch ihre Rede in der Loja Dschirga im Jahr 2003, in der sich die 
damals 23-Jährige gegen die anwesenden Warlords und Kriegsverbrecher aus-
sprach. 2007 wurde die Frauen- und Menschenrechtlerin suspendiert, weil sie 
das Parlament mit einem Zoo verglichen hatte. Seitdem lebt Joya im Untergrund.

Donnerstag, 24. November 2011, Hannover,19 Uhr,  
Freizeitheim Linden, Windheimstr. 4 
mit den Bundestagsabgeordneten Heidrun Diettrich, Heike Hänsel

Freitag, 25. November 2011, Marburg, 19.30 Uhr, TTZ, Softwarecenter 3 
mit den Bundestagsabgeordneten Wolfgang Gehrcke, Christine Buchholz,  
Sabine Leidig, Werner Dreibus

Montag, 28. November 2011, Mannheim, 20 Uhr, Jungbuschhalle, Werftstr. 10 
mit den Bundestagsabgeordneten Michael Schlecht, Kathrin Schäfer, Heike Hänsel

Mittwoch, 30. November 2011, Bielefeld, 20 Uhr,  
Historischer Saal der VHS, Ravensberger Park 1 
mit den Bundestagsabgeordneten Ulla Jelpke, Inge Höger, Kathrin Vogler

Donnerstag, 1. Dezember 2011, Bochum, 19 Uhr,  
Bergbaumuseum, Am Bergbaumuseum 28, mit den  
Bundestagsabgeordneten Sevim Dagdelen, Niema Movassat, Ingrid Remmers

Freitag, 2. Dezember 2011, Köln, 19.30 Uhr,  
Bürgerzentrum Stollwerck, Dreikönigenstr. 23 
mit den Bundestagsabgeordneten Paul Schäfer, Andrej Hunko, Matthias Birkwald

Sonntag, 4. Dezember 2011,  
Internationale Antikriegs-Konferenz  
»Für ein selbstbestimmtes Afghanistan« 
Rheinisches Landesmuseum Bonn, Colmantstr.14-16

Workshops der Fraktion DIE LINKE. im Bundestag 
Befreiung durch Selbstbefreiung - linke Strategien gegen Diktatur  
und Besatzung mit Malalai Joya und Said Mahmoud Pahiz – aus Afghanistan  
und den Bundestagsabgeordneten Heike Hänsel, Christine Buchholz

Innere Militarisierung in Folge des Afghanistankrieges - Möglichkeiten  
des Widerstands gegen eine zunehmende Militarisierung in Europa 
Mit John Lannon, Shannonwatch, Irland; Lene Juncker, Nej Til Krig, Dänemark;  
Jonna Schürkes, IMI, Deutschland und Christine Buchholz


